
 
Nachruf auf unseren  

Ehrenbürger und Altbürgermeister Herrn Anton Reiser sen. 
geb. 27.02.1930 – verstorben 27.06.2016 

 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Geltendorf, 
 
eine sehr traurige Nachricht überschattet diese Ausgabe unserer Gemeinde-Info. 
 
Ich muss Sie leider über den Tod unseres geschätzten Herrn Altbürgermeister und 
Ehrenbürger Anton Reiser sen. informieren, der mich überraschte und Bestürzung und 
Trauer auslöste. 
 
Als ein Vorgänger im Amt war mir Herr Altbürgermeister Reiser immer ein aufrichtiger 
Freund, der oft ein hilfreiches Wort für mich hatte.  
 
In seine Amtszeit als Bürgermeister und hervorragendem Kommunalpolitiker fielen viele 
Aufgaben, die er als ehrenamtlicher Gemeindevorstand mit Bravour löste.  
 
Herr Anton Reiser war  
 

• 1966 - 1996  Mitglied im Gemeinderat Geltendorf 
und somit auch Mitglied in verschiedenen Ausschüssen und Waldreferent 
 

• 1978 - 1984  2. Bürgermeister 
 

• 1984 - 1996  1. Bürgermeister und Vorsitzender gemeindlicher Ausschüsse 
 

• zeitgleich Mitglied im Kreistag des Landkreises Landsberg am Lech 
 

• sowie Vorsitzender des Abwasserzweckverbandes Geltendorf-Eresing 
 

• 1990 - 1996 Kreisvorsitzender des Bayerischen Gemeindetages im Landkreis 
Landsberg am Lech 
 

Für seine kommunalen Verdienste wurde ihm 1995 die bronzene und 1996 die silberne 
Ehrenmedaille verliehen. 
Durch Gemeinderatsbeschluss wurde Herr Reiser 1996 zum Altbürgermeister und 2000 
zum Ehrenbürger ernannt. 
 
In seiner Amtszeit wurden viele wichtige Projekte durchgeführt wie z. B.: Kanalbau, 
Kindergarten und Feuerwehrhaus Walleshausen, Schulhausanbau Geltendorf, neuer 
Friedhof Geltendorf, Renovierung Alter Wirt, neue Halle am Bauhof, Initiierung 
Gewerbegebiet Kaltenberg und vieles mehr. Von den ehemaligen Mitarbeitern wird er als 
aufrichtiger und warmherziger Chef beschrieben, der immer ein offenes Ohr hatte.  
 
Die ihm eigene zurückhaltende, ruhige Art zeichnete ihn aus. Bei Dingen, die ihm wichtig 
waren, konnte er trotzdem fordernde Positionen beziehen. Unermüdlich, oft bis tief in die 
Nacht oder am Wochenende, übte er sein Amt mit großem Einsatz aus. Ausgezeichnet 
durch sein ausgeprägtes Pflichtbewusstsein und seine Sachkenntnis erlangte er weit über 
die Gemeindegrenzen hinaus Anerkennung und Respekt. Nie erhob er das Wort, obwohl 
auch er zu kämpfen hatte und es ihm nicht immer leicht gemacht wurde. 
 
  



 
 
 
Der 1. Bürgermeistersprecher und Vertreter des Bayerischen Gemeindetages für den 
Landkreis Landsberg am Lech, Herr Bürgermeister Quirin Krötz aus Rott, übermittelt für alle 
amtierenden und ehemaligen Bürgermeister/-innen und Herren Altbürgermeister ebenfalls 
die aufrichtigsten Beileidsbekundungen und versichert, stets ein ehrendes Andenken zu 
bewahren. 
Herr Krötz führte damals als Bauunternehmer einen Teil der Kanalbauarbeiten in Geltendorf 
durch und lernte dabei Herrn Reiser als gemeindlichen Auftraggeber kennen und schätzen.  
 
Auch für die Partnergemeinden und die damit zusammenhängenden Tätigkeiten war er 
immer offen. 
Insbesondere Herr Kurt Geörger, Ortssprecher unserer Partnergemeinde Schaidt in der 
schönen Südpfalz sowie Herr Bürgermeister Harald Seiter aus der Stadt Wörth am Rhein 
übermitteln ihr aufrichtiges Beileid und Mitgefühl. Herr Geörger war noch kürzlich, beim 
Besuch zur Feierlichkeit „500-Jahre Reinheitsgebot“, in Geltendorf. Dabei hatte er nochmals 
die Möglichkeit mit Herrn Reiser zu sprechen. Die freundliche Art unseres ehemaligen 
Bürgermeisters wird Herrn Geörger stets in Erinnerung bleiben. 
 
Aus der französischen Partnergemeinde St. Victor sind von der Vorstandschaft unter 
Madame Cobo Beileidsbekundungen eingegangen. 
 
Der Tod seiner Frau Rita sowie schwere Krankheiten nach einem Zeckenbiss und 
Herzoperationen machten ihm in den letzten Jahren zu schaffen. So konnte er - als 
naturverbundener Mensch - seiner Lieblingsbeschäftigung, der Arbeit im Wald, nicht mehr 
so nachkommen, wie er gerne gewollt hätte. 
 
Die Familie, bekannt für ihren Zusammenhalt und Gemeinschaftssinn, stand ihm wie immer 
zur Seite. So wurde sein 86. Geburtstag am 27. Februar in großer Runde gefeiert. Wie 
immer, stand auch an so einem Tag für alle Nachbarn und einen großen Freundeskreis die 
Haustüre im ehemals bäuerlichen Anwesen offen. 
 
Mit unserem Altbürgermeister Anton Reiser sen. geht ein Mensch, der die Gemeinde über 
all die Jahre aufs Beste repräsentiert hat. Dies weil er hier aufgewachsen ist und gelebt hat, 
als einer aus der Gemeinde für die Gemeinde. Deshalb geht er nicht von uns, sondern nur 
vor uns. 
 
Wir, die Mitglieder des Gemeinderates und der Verwaltung, verbleiben bei der Familie mit 
aufrichtigem Beileid und tragen den Abschiedsschmerz ebenfalls in uns. Wir wünschen den 
Angehörigen viel Kraft in diesen schweren Stunden und sie sollen versichert sein, dass wir 
bei ihnen sind. 
 
 
Mit aufrichtiger Anteilnahme 
 
 

 
 
 
 

 
Wilhelm Lehmann 
1. Bürgermeister 
Gemeinde Geltendorf 
 
  


